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Liebe Leserin, lieber Leser

Ob ich ihr jüngstes Renovationsprojekt in
Wohnen vorstellen dürfe, habe ich kürzlich
eine Baugenossenschaft gefragt. Die Begeisterung

hielt sich in Grenzen. Viel lieber, so
beschied man mir, würde man den aktuellen
Ersatzneubau zeigen, denn darauf sei man
wirklich stolz. Solche Reaktionen erlebe ich in
der letzten Zeit häufig. Renovieren ist nicht
mehr sexy, neu bauen ist Trumpf. Sicher: In
vielen Fällen ist der Abbruch sinnvoll. Bei
manchen Genossenschaften könnte man
jedoch meinen, sie sähen sich in der Pflicht, in
einer Vorstandsgeneration den ganzen
Bestand radikal zu erneuern.

Dabei spricht gerade in diesen Zeiten viel
für den Erhalt. Wenn die Leerquoten steigen,
werden zuerst die unzähligen neuen Siedlungen

betroffen sein, deren Motto «Mehr vom
Gleichen» zu lauten scheint. Unverwechselbarer

Wohnraum entsteht dagegen genau
dann, wenn alte Häuser umgebaut und
weiterentwickelt werden. Die Beispiele in diesem
Heft zeigen, wie mannigfaltig ein solches
Weiterbauen aussehen und welch attraktiver
Wohnraum entstehen kann. Und sie beweisen

einmal mehr: Auch wenn Grundrissveränderungen,

Anbauten und Aufstockungen
teuer sind, schaffen es die Baugenossenschaften,

dass die Mieten nach einem tiefen
Eingriff in die Bausubstanz günstig bleiben.
Dass manche Baugenossenschaften auf
einen «Einfachstandard» setzen und kleinere

Wohnungen belassen, ist dabei eine kluge
Entscheidung. Denn dies passt zur demografischen

Entwicklung und spricht auch ein
Publikum von Wenigverdienenden oder
Studentinnen und Studenten an.

Liebe Leserinnen und Leser, ein schwieriges

Jahr geht zu Ende. Ein Jahr, in dem die
Coronakrise die Baugenossenschaften als

Branche zwar nicht besonders getroffen hat,
das aber für uns alle mühsamer, mitunter
auch freudloser und einsamer war. Die
Redaktion Wohnen wünscht Ihnen deshalb ganz
besonders erfüllende Festtage und uns allen
im neuen Jahr nicht mehr als die Rückkehr

zum ganz normalen Alltag.

Richard Liechti, Chefredaktor
richard.liechtißöwbe-schweiz.ch

Die Wobe Biel erneuerte
ihr Hochhaus am
Mettlenweg umfassend.
Dabei stellte sie auch
das ursprüngliche
Erscheinungsbild wieder
weitgehend her.
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